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Modulbeschreibung: Moot Court im Privatrecht
Modulkürzel w.BA.XX.WPM-MCP.XX

ECTS Credits 3

Unterrichts- und
Prüfungssprache

Deutsch

Beschreibung des Moduls Die Studierenden erfahren in einem Moot Court Fall zum Familienrecht den Ablauf eines
Zivilprozesses. Sie übernehmen die Vertretung der Parteien und lernen anhand dieser
Konstellation Strategie und Technik in einem Zivilprozess, verfassen eine Rechtsschrift und
halten einen Parteivortrag im Rahmen einer Gerichtsverhandlung (Moot Court).

Verantwortliche OE Institut für Unternehmensrecht

Modulverantwortung Claudia Marti

Studiengang und
Vertiefungsrichtung

Wahlpflichtmodul (Siehe Modultafel)

Rechtliche Grundlagen Studienordnung BSc vom 29.01.2009 für die Bachelorstudiengänge Betriebsökonomie,
International Management, Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftsrecht und Angewandtes
Recht, erstmals beschlossen am 12.05.2009

Modulkategorie Modultyp
Wahlpflichtmodul

Studienabschnitt
Hauptstudium

Spezifische Vorkenntnisse Privatrecht; ev. Zivilprozessrecht.

Beitrag des Moduls für
Learning Objectives des
Studiengangs (durch das
Modul betroffene)

Fachkompetenz
Methodenkompetenz
Sozialkompetenz
Selbstkompetenz

Beitrag des Moduls für
Learning Objectives des
Studiengangs

Fachkompetenz
Theorie- & Praxisrelevante Fachinhalte wissen & verstehen
Theorie- & Praxisrelevante Fachinhalte anwenden, analysieren und verknüpfen
Theorie- & Praxisrelevante Fachinhalte evaluieren

Methodenkompetenz
Problemlösung & Kritisches Denken
Wissenschaftliche Methoden
Arbeitsmethoden, -techniken & -verfahren
Nutzung von Informationen
Kreativität & Innovation

Sozialkompetenz
Schriftliche Kommunikation
Mündliche Kommunikation
Kooperation im Team & Umgang mit Konflikten
Interkulturalität & Perspektivenübernahme

Selbstkompetenz
Selbstmanagement & Selbstreflexion
Ethische & Soziale Verantwortung
Lernen & Veränderung

Lernziele des Moduls Die Studierenden...
verstehen den Ablauf und die Modalitäten des vereinfachten Verfahrens und eines
familienrechtlichen Zivilprozesses.
können für einen konkreten familienrechtlichen Fall eine Rechtsschrift formulieren, darin
alle relevanten Aspekte darlegen und angemessen zugunsten der von ihnen vertretenen
Partei argumentieren.
verstehen, was es bedeutet, etwas zu behaupten, zu bestreiten und zu substantiieren,
und können es auf einen konkreten Fall anwenden.
können in einem konkreten Fall vor Gericht den Standpunkt der von ihnen vertretenen
Partei darlegen.



Modulbeschreibung: Moot Court im Privatrecht
Inhalte des Moduls Ablauf und Durchführung eines Zivilprozesses (Moot Court) anhand eines konkreten

Beispielfalles aus dem Familienrecht
Einführung in das Verfassen von Rechtsschriften
Ausarbeitung einer Rechtsschrift und eines Plädoyers
Durchführung einer Gerichtsverhandlung (Moot Court) mit Parteivorträgen durch die
Studierenden
Nach Möglichkeit: Besuch einer Gerichtsverhandlung zu einem Forderungsprozess
Repetition ausgewählter Aspekte aus dem Familienrecht im Hinblick auf den Moot Court

Verknüpfung zu anderen
Modulen Verknüpftes Modul

w.BA.XX.1FER-RE.XX / Familien- und Erbrecht
w.BA.XX.1ZPR-RE.XX / Zivilprozessrecht/SchKG

Digitale Lernressourcen Reader
Übungs- und Anwendungsaufgaben (inkl. Lösungen)
Unterrichtsfolien

Unterrichtsmethoden Anwendungsaufgaben
Lehrvortrag
Lehrgespräch
Projektarbeit
Literaturstudium
Problemorientierter Unterricht

Eingesetzte Sozialformen
Gruppenarbeit

Unterrichtsgliederung Kontaktstudium Begleitetes
Studium

Autonomes
Selbststudium

Grossklasse - -

Kleinklasse 20 h 49 h

Gruppenunterricht 1 h -

Praktikum - -

Seminar - -

Total 90 21 h 49 h 20 h

Leistungsnachweise Modulendprüfung Form Dauer (Min.) Gewichtung

-

Hilfsmittel

Andere Bewertung Format Dauer (Min.) Gewichtung

Schriftliche Arbeit und
mündlicher Vortrag
Verfassen eines
Plädoyers und
Teilnahme/Vortrag an der
Hauptverhandlung

Note Gruppenarbeit 0 33.00%

Schriftliche Arbeit:
Verfassen einer
Rechtsschrift
Klagebegründung oder -
Antwort

Note Gruppenarbeit 0 67.00%

Präsenzverpflichtung Andere

Die Teilnahme an der mündlichen Hauptverhandlung ist obligatorisch. Es besteht eine
Präsenzpflicht im Umfang von 50% der Präsenzlektionen (inkl. HV; Kontaktstudium total 21
Stunden).

Pflichtliteratur Literaturangeben werden im Semesterprogramm bekannt gegeben resp. auf Moodle
aufgeschaltet
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Bemerkungen Das Modul erlaubt es den Studierenden, erste Erfahrungen mit Rechtsschriften und

Gerichtsprozessen zu sammeln. Ein familienrechtlicher Prozess wird gewählt, weil diese in
der Praxis sehr oft vorkommen und wegen des Ausschlusses der Öffentlichkeit keine
(echten) Gerichtsverhandlungen über familienrechtliche Prozesse besucht werden können.

Eine Nachbesserung bzw. Nachbearbeitung von Leistungsnachweisen ist nicht möglich.


